
 

Die Schönstattbewegung zählt zu den neueren geistlichen Gemeinschaften innerhalb 

der katholischen Kirche und wurde 1914 von Pater Josef Kentenich in der Gnadenkapelle 
in Schönstatt/Vallendar gegründet. Er schloss mit der Gottesmutter Maria ein 
Liebesbündnis. In dieses gegenseitige Liebesbündnis sind alle Schönstätter eingeschlossen. 
Die Devise lautet:  ‚Nichts ohne Dich – Nichts ohne uns’. 

Inzwischen sind wir eine internationale Bewegung, die auf allen Kontinenten verbreitet ist 
und segensreich in der Kirche wirkt. Ca. 200 Schönstattkapellchen mit den 
dazugehörigen Schulzentren gibt es weltweit. Seit 2004 ist in Rom das internationale 
Schönstattzentrum. Zur Schönstattfamilie gehören alle Stände, Männer und Frauen, 
Kinder und Jugendliche, Priester und Schwestern, Familien, Kranke und Studenten. In 25 
eigenständigen Gemeinschaften ist Schönstatt gegliedert und von Pater Josef Kentenich 
gegründet worden. Allen gemeinsam sind die sogenannten drei ‚Kontaktstellen‘: 

• Das Gnadenbild, das den Titel trägt ‚Dreimal Wunderbare Mutter’  

• Das Heiligtum der Gottesmutter (Kapellchen)  

• Der Gründer, Pater Kentenich  

Ebenso wichtig ist allen Gemeinschaften (Gliederungen) 

• die Liebe zur Kirche  

• das Liebesbündnis mit Maria, das einmünden soll in eine tiefere Liebe zu Gott, 
um dadurch den Glauben konkret zu leben  

• der missionarische Einsatz für eine neue christliche Kultur  

• der Vorsehungsglaube und die Freiheits- und Selbsterziehung, u.v.a.  

Die Schönstatt-Müttergruppe in Göggelsbuch ist im Oktober 1986 von dem damaligen 
Kaplan Alfred Rottler gegründet worden und wird seitdem von Frau Elisabeth Federl, 
Nürnberg (Tel. 0911/ 645068) geleitet. Die Gruppe trifft sich einmal im Monat im 
ehemaligen Pfarrhaus in Göggelsbuch zur Gruppenstunde. Der Zeitpunkt wird im 
Pfarrboten ausgedruckt.  

Gemäß dem Mütterideal „Lebendige Monstranz“ werden, versuchen wir in wechselnden 
Jahreslosungen, diesem Ideal näher kommen. In diesem Jahr 2010 haben wir als 
Arbeitsmotto: „Du wirst geführt“. 

Frauen und Mütter, die sich für unsere Gruppe interessieren, sind herzlich eingeladen. Vor 
allem über jüngere Mütter, natürlich auch aus dem erweiterten Pfarrbereich, würden wir 
uns freuen. Vielleicht könnte auch eine zweite Gruppe gegründet werden. 
Ansprechpartnerin ist Frau Adelgunde Regnet, Göggelsbucher Haupstr. 9, Tel. 09174/1769. 

Neben den Gruppenstunden gibt es aber auch noch Angebote für alle, z.B. den Tag der 
Frau im Schönstattzentrum am Canisiushof sowie die großen Wallfahrtstage zur „Dreimal 
Wunderbaren Mutter“ am Canisiushof am 1. Mai und 15. August erfreuen sich immer 
großem Zulauf und schenken Kraft und Zuversicht. 
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